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1. Kreisklasse Herren Ost

MTV Aurich II : TuS Aurich-Ost 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem MTV 
Aurich II und dem TuS Aurich-Ost

Dank einem gut aufgelegten mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb,
konnte der MTV Aurich II das 10. Spiel in der Saison der 1. Kreisklasse Herren Ost gegen den TuS
Aurich-Ost beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten über 4
Stunden lang ein kampfbetontes und intensives Spiel.

Los ging es mit den Doppeln. Auf verlorenem Posten standen Lottmann / Hummel in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Berlin / Aden, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes
Frerichs und Ruge bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Fiene und Janssen ab Ballwechsel 1. Da war final
wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für die Gäste mussten Thylmann / Kübel bei der 1:3-
Niederlage gegen Fiene / Loewen hinnehmen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Erich Lottmann
und Franz Berlin, die Erich Lottmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lottmann endete. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerrit Fiene war für Manfred Frerichs letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Dieter Thylmann hatte im Spiel gegen Bernd Aden am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Freek Hummel hatte im Match
gegen Gerald Fiene am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Andreas Kübel machte mit Herbert Janssen bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Fünf Sätze beharkten sich Peter Ruge
und Reiner Loewen, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Erich Lottmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Gerrit Fiene verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Manfred Frerichs beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Franz Berlin. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende
Partie am Nachbartisch zu Ende. Dieter Thylmann gewann gegen Gerald Fiene mit 3:2. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Bernd Aden zeigte Freek
Hummel seinem Gegner die Grenzen auf. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 4:4 (Hummel) und 6:11 (Aden). Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Andreas Kübel und Reiner Loewen, das Andreas Kübel letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! In vier Sätzen verlor dann
hingegen Peter Ruge seine Partie gegen Herbert Janssen, in die Janssen im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Nach diesem Einzel steht Ruge somit bei 2 Siegen und 12
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Janssen ein 7:7 ausweist. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht so gut lief es für Lottmann / Hummel bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Fiene / Janssen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der MTV Aurich II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.04.2024 gegen den TSV
Holtrop II an. Für den TuS Aurich-Ost steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Holtrop
II am 21.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 MTV Aurich II

Doppel: Lottmann / Hummel 1:1, Frerichs / Ruge 0:1, Thylmann / Kübel 0:1 
Einzel: E. Lottmann 1:1, M. Frerichs 0:2, D. Thylmann 2:0, F. Hummel 2:0, A. Kübel 2:0, P. Ruge 0:2 

 TuS Aurich-Ost
Doppel: Fiene / Janssen 2:0, Berlin / Aden 0:1, Fiene / Loewen 1:0 
Einzel: G. Fiene 2:0, F. Berlin 1:1, G. Fiene 0:2, B. Aden 0:2, R. Loewen 1:1, H. Janssen 1:1


